
BRUCHHAUSEN-VILSENFREITAG 20. JANUAR 2017

Redaktion
Bruchhausen-Vilsen (0 42 51)
Mareike Hahn (mah) 93 51 42
Anika Bokelmann (abo) 93 51 44
Telefax 93 51 29
lokales.hoya@kreiszeitung.de

Lange Straße 23, 27318 Hoya

KONTAKT

Turnverein sucht
den neuen Timo Boll

Bundesweite Tischtennis-Aktion am Dienstag
BR.-VILSEN � Nicht selten wer-
den aus „Mini“-Meistern im
Tischtennis später National-
spieler. Einen Spieler wie Re-
kord-Europameister Timo
Boll zu finden, ist aber nicht
die Hauptsache. Es geht vor
allem um den Spaß am Spiel.
Am Dienstag, 24. Januar, wird
von 8 bis 13 Uhr unter der Re-
gie des Turnvereins Bruch-
hausen-Vilsen in der Dreifeld-
sporthalle der Ortsentscheid
der Mini-Meisterschaften im
Tischtennis gespielt.

Meisterschaft als
Nachwuchswerbung

„Die Mini-Meisterschaften
sind die erfolgreichste Nach-
wuchswerbeaktion im deut-
schen Sport“, heißt es in der
Ankündigung. Mitmachen
dürfen alle sport- und tisch-
tennisbegeisterten Kinder im
Alter bis zwölf Jahre, mit ei-
ner Einschränkung: Die Mäd-
chen und Jungen dürfen kei-
ne Spielberechtigung eines
Mitgliedsverbandes des DTTB
besitzen, besessen oder bean-
tragt haben.

Im Klartext: Auch wer bis-
lang noch nie einen Schläger
in der Hand hatte, ist eingela-
den mitzuspielen. In den drei
Altersklassen sind schon über

100 Kinder von den Schulen
angemeldet.

Mitmachen lohnt sich, ver-
rät der Turnverein. Nicht nur,
dass auf sämtliche Starter
kleine Preise warten – die
Besten qualifizieren sich zu-
dem über Orts-, Kreis- und Be-
zirksentscheide für die End-
runden der Landesverbände.
Wer zehn Jahre alt ist oder
jünger, dem winkt sogar über
die verschiedenen Qualifika-
tionsstufen die Teilnahme
am Bundesfinale. Zusammen
mit einem Elternteil sind die
Besten der „Minis“ im kom-
menden Jahr Gast des Deut-
schen Tischtennis-Bundes
(DTTB) in Oberwesel. Auf die
Sieger des Bundesfinals war-
tet zudem ein Besuch bei ei-
ner internationalen Tischten-
nis-Großveranstaltung.

Laut Mitteilung des Turnver-
eins wird die Mini-Meister-
schaft folgendermaßen ab-
laufen: Nach einer Einwei-
sung der Teilnehmer und ei-
nem Grußwort des Sparten-
leiters Willi Werner begin-
nen gegen 8.10 Uhr die Tur-
niere für den Tischtennis-
Nachwuchs. Gut fünf Stun-
den lang lernen die Jungen
und Mädchen dann den wohl
schnellsten Ballsport der
Welt kennen.

Viel los in der Samtgemeinde
Horst Wiesch spielt im August bei Musik im Park / Kunstausstellungen im Rathaus

BR.-VILSEN � In der Samtge-
meinde ist viel los. Die Zahlen
für 2016 und einen Ausblick auf
Veranstaltungen in diesem Jahr
stellten die Mitarbeiter im Tou-
rismus-Service, Sarah Verheyen
und Patrick Gehrke, in der Sit-
zung des Tourismusausschusses
der Samtgemeinde vor.

Die Gästeführungen erfreu-
ten sich stetig steigender Teil-
nehmerzahlen, wie Sarah
Verheyen darstellte. „Von
1320 Teilnehmern im Jahr
2014 auf 2254 im vergange-
nen Jahr.“ Neu war die Grün-
donnerstag-Wanderung, die
es auch dieses Jahr wieder ge-
ben soll. „Derzeit erarbeiten
wir das neue Programm.
Auch ein neuer Flyer ist in Ar-
beit, und es soll noch Angebo-
te speziell für Familien mit
Kindern geben“, so Verheyen.
Eingebunden werden sollen
auch verstärkt Angebote in
den anderen Gemeinden.
Derzeit finden die meisten
Führungen im Flecken statt.

Steigende Zahlen auf
Wohnmobil-Stellplatz

Ein Erfolgsmodell ist auch
der Wohnmobil-Stellplatz,
wie Patrick Gehrke berichte-
te. „Von 1867 Übernachtun-
gen im Jahr 2013 stieg die
Zahl der Wohnmobilisten auf
dem Platz auf 2372 im ver-
gangenen Jahr.“ Für sechs
Euro pro Tag kann man sein
Wohnmobil auf dem Platz ab-
stellen. „Neu dazu kommt
jetzt ein Entgeld für Strom.
Wir hoffen dadurch, den Ver-
brauch künftig drosseln zu
können“, so Gehrke.

Auch die Nutzung des neu-

en Dusch- und Toilettencon-
tainers ist kostenpflichtig.
„Es gibt Münzen für 1 Euro.
Pro Münze kann man fünf Mi-
nuten warm duschen.“ Alle
Informationen rund um den
Stellplatz und über Sehens-
würdigkeiten und Ausflug-
stipps sind im neuen Flyer zu-
sammengestellt, den der Tou-
rismus-Service erarbeitet hat.

Gehrke blickt auf die Veran-
staltungsreihe „Musik im
Park“ zurück, die „schät-
zungsweise rund 3000 Besu-
cher angelockt hat“. In die-
sem Jahr wird die Musikreihe
am 17. Mai mit „Raoky“ eröff-
net. „Hier treffen europäi-
sches Songwriting auf mada-
gassische Rhythmen und Ge-
sang“, so Patrick Gehrke. Am
21. Juni spielen „Checkin´Up“
„magischen Blues für echte
Enthusiasten“. Am 19. Juli
tritt die Band „Lenna“ aus
Stuhr auf, die im vergangen

Jahr kurzfristig absagen
musste. Einen vollen Kurpark
erwarten die Veranstalter am
16. August. Dann treten „Ben-
ny and the Stuntmen“ auf. In
der Samtgemeinde nicht un-
bekannt – spielt doch der
ehemalige Samtgemeinde-
bürgermeister Horst Wiesch
dort Schlagzeug.

Christel Stampe (SPD) be-
mängelt „das weiße Gummi-
ding“ bei den Konzerten und
meinte damit die Plastiküber-
dachung für die Theke des
Caterers. „Das Zelt stört und
verbaut den Blick auf Kur-
park und Bühne“, so Stampe.

Für die Veranstaltungsreihe
stellte Patrick Gehrke ein
neues Plakat vor. Der Aus-
schuss konnte sich mit dem
geänderten Design anfreun-
den und erteilte Zustim-
mung, so in die Werbung zu
gehen.

Auch die Kurkonzerte, die

stetig steigende Besucherzah-
len verzeichnen, werden fort-
geführt. „Insgesamt 20 Kon-
zerte wird es geben“, so Gehr-
ke. Sarah Verheyen blickte
noch auf die vielen Veranstal-
tungen im Rahmen des 50-
jährigen Bestehens der Muse-
umseisenbahn zurück. „Der
Lauf ,Mensch gegen Maschi-
ne’ wird auch in diesem Jahr
stattfinden“, gab sie bekannt.

Flyer weist auf
Sehenswürdigkeiten hin

Analog zum Flyer „Die Ent-
deckerkarte“ der Mittelwe-
ser-Touristik soll es für die
Samtgemeinde einen neuen
Flugzettel geben, der auf Se-
henswürdigkeiten und Aus-
flugstipps hinweist.

Christa Gluschak von der
Verwaltung gab noch einige
Ausstellungstermine be-
kannt. Die Bilder der Künst-
ler werden allesamt im Rat-
haus ausgestellt. Vom 12. Fe-
bruar bis 31. März gibt es eine
Ausstellung von Andreas
Schneider und Annemarie
Arndt. Ab dem 7. April folgt
die Wanderausstellung
„Selbsthilfe – hat viele Ge-
sichter“, eine Ausstellung der
Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Landkreis Diepholz, im Rah-
men des 20-jährigen Beste-
hens der Interessengemein-
schaft Gesundes Leben in
Barnstorf.

Zeitgleich wird laut Glu-
schak im Obergeschoss eine
Ausstellung von Maren Mi-
mus gezeigt. „Ab Sommer soll
es eine Ausstellung unter
dem Motto ,Mensch und Ma-
schine’ von Hendrik Bloem
geben.“ � neu

Die Konzerte ziehen regelmäßig zahlreiche Besucher in den Kur-
park. Daher sollen die Veranstaltungen auch in dieser Saison beibe-
halten werden. � Archivfoto: Dieter Niederheide

Schützen wählen
und ehren

OERDINGHAUSEN � Zu ihrer
Generalversammlung treffen
sich die Schützen Oerding-
hausen morgen ab 19.30 Uhr
im Gasthaus Mehlhop, Oer-
dinghauser Straße 28. Auf der
Tagesordnung stehen Ehrun-
gen, Wahlen und die Termine
im Jahr 2017. Im Anschluss
gibt es einen Imbiss.

Arbeitsgruppe plant
konkrete Maßnahmen
Flurbereinigung Brebber / Graue angeregt

BREBBER/GRAUE � Infrastruk-
tur, Bodenschutz und Land-
schaftsgestaltung sind die
Schlagwörter, wenn es um
die Flurbereinigung geht.
Jetzt hat sich eine Arbeits-
gruppe gegründet, die sich
mit konkreten Maßnahmen
für ein solches Verfahren in
den Gemarkungen Brebber
und Graue beschäftigen will.

„Die Gründung dieser Grup-
pe ist der erste Schritt für die
Maßnahmen“, sagt Christa
Gluschak von der Samtge-
meindeverwaltung auf Nach-
frage. Aus 20 Personen be-
steht der Kreis der Akteure.
„Durch den Austausch der
Mitglieder untereinander
wird ein detailliertes Mei-
nungsbild entstehen“, ist sich
Joachim Delekat sicher. Der
Mitarbeiter des Amtes für re-
gionale Landesentwicklung
(ArL) in Sulingen berichtet
von der Bürgerversammlung
zu Beginn der Woche: „In der
Gruppe sind ganz verschiede-
ne Interessensvertreter, weil
dort Landwirte, Schützen,
Mitglieder des Wasserver-
bands und Jäger zusammen-
kommen.“ Von den derzeit
20 Mitgliedern sind laut Dele-
kat 17 aus der Bevölkerung,
die restlichen gehören der
Verwaltung an.

Bereits vor dem Treffen hat-
te es abstimmende Gesprä-
che zwischen den Jägern und
der Politik gegeben, erinnert
Delekat. Daher seien bei der
Versammlung zur Arbeits-
kreisgründung nur wenige
Rückfragen aufgekommen.

„Jetzt gilt es, möglichst alle
Planungsziele des Raumes zu
erfassen“, sagt der ArL-Mitar-
beiter weiter. „Nachdem wir
den westlichen Teil von Asen-
dorf nun schon länger bear-
beitet und fertig geplant ha-
ben, machen wir mit Brebber
und Graue jetzt den nächsten
Schritt“, so Delekat.

Konkrete Projekte
bis Jahresende

Zum angestrebten Zeitplan
für die Neuordnung des länd-
lichen Raumes sagt er: „Im
Februar starten wir mit den
Beratungen. Die konkrete
Projektbeschreibung sollte
die Arbeitsgruppe bis Ende
des Jahres fertig haben, da-
mit wir sie dem Landwirt-
schaftsministerium vorlegen
können.“ So könnte mögli-
cherweise Ende nächsten
oder Anfang übernächsten
Jahres mit den ersten Maß-
nahmen im Sinne der Flurbe-
reinigung in Brebber und
Graue begonnen werden.

Weil es noch keine Projekte
gibt, ist das Investitionsvolu-
men zum jetzigen Zeitpunkt
zwar noch völlig offen, aber
Joachim Delekat rechnet vor:
„75 Prozent kommen aus öf-
fentlichen Mitteln und wer-
den mit einer Förderung des
Landwirtschaftsministeri-
ums gestemmt.“ Die übrigen
25 Prozent der Kosten für die
Flurbereinigungsmaßnah-
men muss die Gemeinde
übernehmen, so Delekat ab-
schließend. � abo

Versammlung
im „Dörphus“

UENZEN � Zur Jahreshauptver-
sammlung der Kyffhäuserka-
meradschaft Uenzen sind die
Mitglieder für Sonnabend,
28. Januar, eingeladen. Diese
beginnt um 19 Uhr mit einem
Essen im „Dörphus“. Neben
den Berichten stehen Ehrun-
gen und die Planungen für
das Jahr auf der Tagesord-
nung. Der Vorstand hofft auf
eine rege Beteiligung und bit-
tet um Anmeldung bis mor-
gen, Telefon 04252/ 2152.

Sportler spielen
heute Skat

BR.-VILSEN � Seinen Vereins-
meister im Skat ermittelt der
Sportverein Bruchhausen-Vil-
sen heute Abend ab 19.30 Uhr
im Sportheim. Zu dem Tur-
nier sind alle aktiven und
passiven Vereinsmitglieder
des Vereins eingeladen. Jeder
Teilnehmer erhält einen
Preis, ausgespielt werden
Fleischpreise. Für die Organi-
sation des Turniers ist Ger-
hard Bobrink verantwortlich.

Standmieten für den Brokser Markt bleiben noch konstant
Erhöhung für einzelne Sparten könnte 2018 kommen / Hermann Hamann möchte für die kommenden Märke „Speck ansetzen“

Von Karin Neukirchen-Stratmann

BR.-VILSEN � „Noch 218 Tage
bis zur Eröffnung des Brokser
Heiratsmarkts“, sagte Her-
mann Hamann zur Eröffnung
der Marktausschuss-Sitzung
am Mittwochabend. Zeit also,
den Haushalt dafür auf den
Weg zu bringen. Nach einer
Einführung des Ausschuss-
vorsitzenden über den Brok-
ser Markt, seine Historie und
Bedeutung, stellte Markt-
meister Ralf Rohlfing die Zah-

len vor. „Die Ertragsseite ist
relativ gleichbleibend, ledig-
lich bei der Standmiete der
Gewerbezelte gibt es etwas
weniger Einnahmen. Das re-
sultiert aus einer Umstruktu-
rierung in den Zelten.“

Gestiegen sind ihm zufolge
die Einnahmen durch Ver-
zugsschäden. „Die fallen an,
wenn die Standgebühren
nicht fristgerecht gezahlt
werden“, so Rohlfing. Hier
steigen die Mehreinnahmen
von 1000 Euro im Vorjahr auf

geplante 4000 Euro. „Insge-
samt belaufen sich die ge-
planten Erträge auf 298200
Euro.“ Bei den Kosten erge-
ben sich geringere Aufwen-
dungen für Abschreibungen
und Zinsen, dafür ein Mehr-
aufwand bei den Personalkos-
ten. „Insgesamt rechnen wir
hier mit 288200 Euro“, so der
Marktmeister.

„Vom geplanten Plus von
10000 Euro gehen noch Ei-
genkapitalzinsen von 7900
Euro ab. Real liegt der Ge-

winn bei nur 2100 Euro. Das
ist als Puffer nicht besonders
gut.“ Investitionen sind keine
geplant.

Der Marktmeister mahnte,
„auch 2017 wachsam und
sparsam“ zu sein. „Für 2018
müssen wir eine Beratung
über eine mögliche Erhö-
hung der Standmieten füh-
ren. Möglich wäre zum Bei-
spiel keine pauschale Erhö-
hung, sondern nach Spar-
ten.“ Der Ausschuss empfahl
den Haushalt schließlich ein-

stimmig.
Auch der Jahresabschluss

für 2013 wurde einmütig zur
Kenntnis genommen und
dem Rat zur Feststellung der
Richtigkeit empfohlen. „Das
Wirtschaftsjahr 2013 schließt
mit einem Gewinn von
31156,18 Euro. Ein Betrag
von 7900 Euro wird als Eigen-
kapitalverzinsung an den
Haushalt des Fleckens abge-
führt. Ein Betrag von
23256,18 Euro wird als Ge-
winn für 2013 der Rücklage

zugeführt“, erklärte Rohlfing
den Jahresabschluss.

Der Ausschussvorsitzende
Hermann Hamann stellte ab-
schließend fest, dass „wir die
Finanzen verbessern müs-
sen“. Auch über eine Attrakti-
vitätssteigerung des Pferde-
markts müsse man sich Ge-
danken machen. Und schließ-
lich stehe im Jahr 2020 das
375-jährige Bestehen des
Markts an. „Auch dafür müs-
sen wir Speck ansetzen“, un-
terstrich der Vorsitzende.

Windmühle im winterlichen Ambiente
Ein Ort, an dem noch bis 1971 mit
Windkraft Korn gemahlen wurde,
bietet derzeit Hobbyfotografen ein
schönes Motiv: Die Fehsenfeldsche
Mühle in Martfeld präsentiert sich

im winterlichen Ambiente. Seit
über 40 Jahren wird zwar nicht
mehr in dem Galerieholländer in
der ursprünglichen Variante gear-
beitet, aber der Heimat- und Ver-

schönerungsverein Martfeld ist um
das Denkmal redlich bemüht. Zahl-
reiche Ausstellungen und kulturel-
le Veranstaltungen locken über das
Jahr an und in die Fehsenfeldsche

Mühle, deren vier Mahlgänge noch
komplett erhalten sind. Auch wenn
die Mühle geschlossen hat, lohnt
sich offenbar ein Besuch.
� abo / Foto: Anette Steuer

Vilsa in
Berlin

mit dabei
Besonderes Angebot

auf der Grünen Woche
BR.-VILSEN � Auf der Grünen
Woche in Berlin, die heute
startet, lädt Vilsa ein, den
Norddeutschen Mineralbrun-
nen in der Niedersachsenhal-
le zu besuchen. Auf dem Mes-
sestand können sich Interes-
sierte über das heimische Fa-
milienunternehmen infor-
mieren. Neben Einblicken in
die Marke und die dazugehö-
rigen Produkte wird Mineral-
wasser in verschiedenen Va-
rianten sowie vier Sorten des
Vilsa-Spritzers verkauft. Hin-
zu kommt bis zum Messeen-
de am 29. Januar ein besonde-
res Angebot: Jeder Besucher
bekommt zur 0,75-Liter-Fla-
sche eine Tasche, beides zu-
sammen für nur zwei Euro.

IM BLICKPUNKT

KURZ NOTIERT

Schäden an
Ausstellungshalle
BR.-VILSEN � Einen versuchten
Einbruch in eine Ausstel-
lungshalle meldet die Polizei
und berichtet: Im Zeitraum
vom 14. Januar, 18 Uhr, bis
zum 16. Januar, 8 Uhr, ver-
suchten Unbekannte in
Bruchhausen-Vilsen an der
Syker Straße die Eingangstür
zu einer Gartengeräte-Aus-
stellungshalle aufzuhebeln.
Als dies misslang, traten sie
den Rückzug an, hinterließen
aber einen Schaden von circa
500 Euro.

POLIZEIBERICHT

KURZ NOTIERT


